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I. NUTZUNGSORDNUNG ZUR VERWENDUNG PRIVATER ENDGERÄTE AN DER SCHULE  

Die nachfolgenden Regelungen erweitern die bestehende Nutzungsordnung der Schule um den Einsatz 
privater mobiler, digitaler Geräte im Rahmen der Digitalen Schule der Zukunft. 
Die Schülerinnen und Schüler verpflichten sich durch ihre Unterschrift zur Einhaltung der 
nachfolgenden Regelungen, die Eltern bestätigen durch ihre Unterschrift deren Kenntnisnahme. Die 
Einwilligung in die Nutzungsordnung ist eine zwingende Voraussetzung, um digitale Geräte im 
Rahmen der 1:1-Ausstattung an der Schule nutzen zu dürfen. 

GRUNDSÄTZLICHES  

• Ich nutze mein mobiles Endgerät in der Schule ausschließlich für schulrelevante Zwecke. Dies 
gilt auch für Pausen und Freistunden. 

• Ich trage die volle Verantwortung für mein Gerät und bin auch für seine sichere Aufbewahrung 
verantwortlich.  

• Die Schule übernimmt keine Haftung für die privaten Geräte. 
• Der Name des mobilen Endgerätes muss meinem eigenen Namen (Vorname und Nachname) 

entsprechen, damit es jederzeit eindeutig zugeordnet werden kann. Pseudonyme sind nicht 
erlaubt.  

• Ich werde mein digitales Endgerät und seine Peripheriegeräte (Stift, Tastatur und Kopfhörer) 
jeden Tag vollständig geladen und funktionstüchtig in den Unterricht mitbringen. 

• Ich werde keine privaten Downloads – egal welcher Art – über das Schulnetz bzw. den 
schulischen Internetzugang tätigen, da dies verboten ist. 

• Ich werde niemanden über das Tablet bedrohen, beleidigen, lächerlich machen oder verletzen. 

DATENSPEICHERUNG UND NUTZUNG VON PROGRAMMEN 

• Ich sorge dafür, dass mein Gerät jederzeit über ausreichend freien Speicherplatz für schulische 
Arbeiten verfügt. 

• Foto-, Filmaufnahmen und Audiomitschnitte mache ich während des Unterrichts bzw. auf dem 
Schulgelände nur, wenn es mir von einer Lehrkraft ausdrücklich erlaubt oder aufgetragen 
wurde und alle Beteiligten eingewilligt haben.  

• Ich darf diese Aufnahmen nur für schulische Zwecke nutzen. Sie werden von mir weder an 
Dritte weitergegeben noch veröffentlicht oder in eine außerschulische Cloud hochgeladen. 
Sie verbleiben bis zur Erreichung des schulischen Zwecks auf dem Gerät und werden danach 
sofort gelöscht. 

• Ich öffne, speichere und verbreite keine Daten, die dem Jugendschutz oder dem 
Strafgesetzbuch widersprechen. Dazu gehören grundsätzlich verbotene, aber auch nicht 
altersgemäße Inhalte. Ich weiß außerdem, dass auch ein Anfertigen und Speichern von 
Aufnahmen (Ton, Bild) von anderen Personen ohne deren Erlaubnis verboten ist. 
Mir ist bewusst, dass bei Zuwiderhandlung auch strafrechtliche Konsequenzen, wie 
beispielsweise Geld- oder Freiheitsstrafe drohen können (§ 201 bzw. § 201a StGB) und dass die 
Schule strafrechtlich relevante Vorgänge an die Polizei weitergeben muss. 

• Ich führe regelmäßig Updates bzw. Systemupdates aus, um die Sicherheit meines digitalen 
Endgeräts zu gewährleisten. 

• Ich bin selbst für die Datensicherheit bzw. Backups meiner wichtigen Daten verantwortlich. 
• Ich beachte stets das Urheberrecht und den Datenschutz. 
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HANDHABUNG IM UNTERRICHT 
• Im Unterricht obliegt der Lehrkraft grundsätzlich die Entscheidungsbefugnis über die Nutzung 

der digitalen Endgeräte. Dies betrifft auch die Nutzung des iPads zur Heftführung. Voraussetzung 
hierfür ist außerdem eine geeignete Strukturierung und Gestaltung digitaler Hefteinträge.  

• Die Lehrkraft darf im Unterricht digital oder analog überprüfen, ob das Gerät für schulfremde 
Zwecke verwendet wurde. Dem Einsatz der dazu verwendeten Classroom-App und dem MDM 
von IServ stimme ich zu. 

• In der Schule ist mein iPad jederzeit im WLAN-Schulgeräte angemeldet. Das Umgehen des 
Schul-WLANs z.B. durch die Nutzung mobiler Daten oder das Deaktivieren der Verbindung zum 
Schul-WLAN ist verboten. 

• Auf dem gesamten Schulgelände darf der Internet-/WLAN-Zugang nur für schulische Zwecke 
genutzt werden, unter anderem ist 

o die Verwendung von Streaming-Diensten für private Zwecke strengstens untersagt.  

o die Nutzung für digitale Spiele nicht erlaubt.  

o die eigenständige Nutzung von sozialen Netzwerken (z.B. Instagram, tiktok) und 
außerschulischen Messenger-Diensten (WhatsApp usw.) nicht gestattet. 

 

• Der eigene Bildschirm darf erst nach Aufforderung durch die Lehrkraft mit dem Screen 
verbunden werden. 

• Das digitale Endgerät liegt bei der Benutzung immer flach auf dem Tisch. Wird es nicht 
verwendet, so ist die Hülle geschlossen. Eine Ausnahme ist nur bei notwendiger Verwendung 
einer Tastatur erlaubt. 

• Mir ist bewusst, dass die Lehrkraft mir die Verwendung des digitalen Endgeräts verbieten kann. 
Dies kann bei Verstößen gegen die Nutzungsordnung je nach Häufigkeit und Schwere der 
Verstöße auch für längere Zeit erfolgen. 

• Wird im Unterricht mit Video- oder Tonaufnahmen gearbeitet, so verwende ich Kopfhörer, die 
ich immer dabeihabe. 

• Bei schriftlichen Leistungsnachweisen befindet sich mein digitales Endgerät ausgeschaltet in 
meiner Schultasche. 

• Auch in Fächern, in denen hauptsächlich digital gearbeitet wird, habe ich grundsätzlich eine 
analoge Standardausstattung (Block, Stifte, Geodreieck, Taschenrechner) immer im 
Unterricht dabei. Dies ist vor allem für Prüfungen jeglicher Art unerlässlich. 

• Wichtige Zugangspasswörter, z.B. für MS365, IServ und ByCS sind immer verfügbar. 

ERWERB DES IPAD-FÜHRERSCHEINS DES GYMNASIUM STEIN ALS VORAUSSETZUNG FÜR DIE NUTZUNG 

Damit die Nutzung des iPads im Unterricht im Rahmen der 1:1-Ausstattung prinzipiell erlaubt ist, 
müssen die Schülerinnen und Schüler in diesem mebis-Kurs zur Nutzung des iPads im Unterricht 
(https://bycs.link/h8LgcC) die oben aufgeführte Nutzungsordnung nochmals aufrufen und aktiv 
bestätigen und die zentralen Inhalte des iPadFS-Kurses erarbeiten (s. Anleitung im Kurs).  

Ist dieser erfolgreich absolviert, so wird dies zentral vermerkt, so dass alle Lehrkräfte über den 
aktuellen Stand der jeweiligen Schülerin/des jeweiligen Schülers informiert sind. Die Benutzung 
digitaler Geräte ist nur mit bestandener Prüfung möglich. 

  


